
 

  

Nach den 6. Spieltag bleibt der spielfreie Spitzenreiter der SG Ro./Ger. III weiter in Führung. 
Einen spannenden Wetkampf gab es auf den Bahnen Rainbow in Rochlitz. Die Vierte der SG 
wollte endlich einen Sieg einfahren. Mit 5:1 und 1943 zu 1925 Kegel konnten sie die Zielstellung 
auch in die Tat umsetzen. Die begehrten 500 Kegel konnten Wolfgang Geßner 521, Andre 
Planek 513 und Melanie Stein überbieten.  
Im Duell zwischen Penig II und Rotation setzte sich der Gast dank der besseren Holzzahl durch. Mit 

4:2 und 2106 zu 1997 Kegel konnte Rotation die Bahnen als Sieger verlassen. Den Hauptanteil am 
Erfolg hatte Martin Kutzer mit ausgezeichneten 567, währen bei den Gastgebern Dietmar Schade 
526 Bestleistung kegelte. 
Im 3. Spiel ließen die Gastgeber aus Sachsenburg nichts anbrennen. Mit 5:1 und 1925 zu 1802 
Kegel wurde es deutlicher Punktgewinn. Ulrike Schumann 499 Holz und Jens Spiske 512 waren in 
ihren Teams die Besten. 
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